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grusswort

08.30 Uhr Registrierung

10.30 Uhr Kaffeepause auf dem Marktplatz

11.45 Uhr Kaffeepause auf dem Marktplatz

13.00 Uhr Pause und Beginn des Lunch-Buffets auf dem Marktplatz (durchgehend bis 15:00 Uhr)

14.30 Uhr Pause und Lunch-Buffet auf dem Marktplatz

15.45 Uhr Kaffeepause auf dem Marktplatz

16.45 Uhr Get-together auf dem Marktplatz

09.30 uhr 
plenum

Learnings bei der Unternehmensdigitalisierung

15.00 uhr 
plenum

Digitalisieren und begeistern – So setzen Sie sich von der Konkurrenz ab!

12.15 uhr 
plenum

Schritt für Schritt zur Digitalisierung im Mittelstand

1. etappe 
11.00 uhr
foren
4 parallel

01_Digital durchstarten – Ihre Kunden sind mobil, sind Sie es auch? Facebook

02_Das Smart Data Forum – Smart Data-Lösungen, Projekte und Fördermöglichkeiten 

im Überblick 

Deutsches Forschungszentrum für Künstliche 

Intelligenz (DFKI) gGmbH

03_Datenmanagement als Wirtschaftsfaktor – Warum smartes Datenmanagement  

eine sichere Investition in die Zukunft ist

NetApp Deutschland GmbH

04_Mittelstand 4.0 – Vorsprung durch Integration Scopevisio AG

3. etappe 3. etappe 
16.00 uhr
foren
4 parallel

09_Ist eine »deutsche Cloud« Ihr Weg in die digitale Zukunft? Microsoft Deutschland GmbH 

10_Digitalisierung im Mittelstand – beginnt mit Papier und im Kopf statt mit Apps OPTIMAL SYSTEMS GmbH

11_ISDN geht – All-IP kommt! Machen Sie den ersten Schritt! Swyx Solutions AG 

12_Best Practice: Eine Erfolgsstory im Mittelstand –  

Turnaround von einem analogen Fotolabor zu einem europaweit führenden  

digitalen Fotoservice und innovativen Online-Druck-Partner

CEWE-PRINT GmbH 

2. etappe 2. etappe 
13.45 uhr
foren
4 parallel

05_Zukunftsfähig durch digitale Kompetenz – Stellen Sie die Weichen für Ihr 

Online-Geschäft

Google Germany GmbH

06_Digitalisierung ist kein Selbstzweck! So stehen Kunde und Unternehmenserfolg 

im Mittelpunkt

Samsung Electronics Deutschland GmbH

07_Smartes Reporting – Nutzen Sie die Potenziale Ihrer Daten! BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

08_Think Digital or Die EMC Deutschland GmbH 

Smarter Mittelstand – Die Digitalisierung nimmt immer mehr an Fahrt 

auf. Die technologische Entwicklung verläuft rasant und eröffnet ständig 

neue Möglichkeiten, Ihr Unternehmen weiterzuentwickeln, Ihren Umsatz 

zu steigern und Kosten zu senken. Neue Geschäftsmodelle mit innovativen 

Kundenservices und schlanken Prozessen entstehen. Gerade für kleine und 

mittelständische Unternehmen bietet dies eine große Chance: Günstige 

Anwendungen und skalierbare Geschäftsmodelle bieten auch Ihnen die 

Möglichkeit, mit Konzernen mitzuhalten oder sie gar zu übertrumpfen. Technologie ist zu einem entschei-

denden Wettbewerbsfaktor geworden. Dies betrifft insbesondere die Bereiche Online-Präsenz und -shopping, 

Kundenservices und Reaktionszeiten, Social Media, aber auch die Produktion: Mittelständische Unternehmen 

werden immer stärker in temporären Produktionsverbünden komplexe Produkte zugeschnitten auf individuel-

le Kundenbedürfnisse konkurrenzfähig anbieten und zeitnah liefern können. All dies basiert auf intelligenter 

Technologie.

Die Bundesregierung unterstützt diese Entwicklung durch eine Vielzahl von Aktivitäten und Programmen, etwa 

der Forcierung des Netzausbaus und der Infrastruktur, einer Investitions- und Innovationsförderung sowie ei-

ner intelligenten Vernetzung. Es sollen Voraussetzungen geschaffen werden, damit der deutsche Mittelstand zu 

den Gewinnern der Digitalisierung gehört.

Vor diesem Hintergrund haben Convent und impulse, die sich seit vielen Jahren für den Mittelstand engagieren, 

zusammen mit der ZEIT Verlagsgruppe und dem Deutschen Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz diese 

große bundesweite Initiative gestartet. Wir greifen alle für den Mittelstand relevanten Digitalisierungsthemen 

auf – dazu gehören neben neuen Geschäftsmodellen auch Themen wie IT-Security, Big Data und Industrie 4.0.

»smarter_mittelstand« ist eine Initiative, die Sie als Mittelständler bei der Digitalisierung begleiten möch-

te: Profitieren Sie von unserem Netzwerk! Auf unseren Konferenzen stellen wir Ihnen neue technologische 

Möglichkeiten vor und zeigen Ihnen anhand konkreter Fallbeispiele, was auch Sie in Ihrem Alltag umsetzen 

können.  

Erfahren Sie, was die digitale Welt zu bieten hat. Wägen Sie ab, welche Ideen Sie im eigenen Unternehmen um-

setzen möchten. Nutzen Sie die Veranstaltungen, um eigene Chancen auszuloten – auch im direkten Kontakt 

mit namhaften Partnern der Initiative wie Facebook, Google oder Microsoft.  

Im Nachgang der Veranstaltung können Sie das Thema vertiefen – mit zahlreichen Beiträgen zur Digitalisie-

rung, u.a. auf www.impulse.de und in den Medien der ZEIT-Verlagsgruppe

Wir freuen uns auf Sie. 

Detlev Leisse, Geschäftsführer, Convent Kongresse GmbH               Dr. Nikolaus Förster, Impulse-Chefredakteur und  Geschäftsführender			 
			                  Gesellschafter, Impulse Medien GmbH	

In Kooperation mit:
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09.30 Uhr eröffnungsplenum  Grußwort:  
Christopher von den Hoff, Program Manager,  
Small and Medium Business, EMEA
Facebook

von den Hoff

Im Gespräch:
Philipp Depiereux
Founder und Managing Director, etventure GmbH 

Reinhard Karger, Unternehmenssprecher
Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz, DFKI; 
Präsident, Deutsche Gesellschaft für Information und Wissen, DGI

«

Learnings bei der Unternehmensdigitalisierung 

Depiereux Karger

11.00 Uhr 1. etappe_ forum 01 Digital Durchstarten – Ihre Kunden sind mobil, 
sind Sie es auch?

«

Christopher von den Hoff, Program Manager,  
Small and Medium Business, EMEA
Facebook

»» Im Zentrum der Digitalisierung steht die veränderte Medien- 
nutzung der Menschen, Ihrer Kunden. Mobile Endgeräte 
haben sich zur Plattform für das »Entdecken« und der 
Desktop-Browser zum Ort für die »Suche« nach Dingen 
entwickelt.

»» Eine mobile Präsenz ist heute essenziell für das Erreichen 
unternehmerischer Ziele. Mit digitalen Medien lassen sich 
neue und existierende Kunden kosteneffizient erreichen. 
Online-Plattformen ermöglichen es Unternehmen jeder 
Größe, sehr einfach Menschen in anderen Regionen der 
Welt zu erreichen und somit zu expandieren.

»» Erfahren Sie mehr darüber, wie Sie digitale Medien nutzen 
können, um ihren Geschäftserfolg nachhaltig zu sichern.

Facebook

von den Hoff

11.00 Uhr 1. etappe_ forum 02 Das Smart Data Forum – Smart Data-Lösungen, 
Projekte und Fördermöglichkeiten im Überblick

«

Dr. Jack Thoms
Smart Data Forum, Deutsches Forschungszentrum für Künstliche 
Intelligenz (DFKI) gGmbH

»» Best of Smarter Mittelstand – Die Projekte Smart Data Web 
(Prof. Dr. Hans Uszkoreit), Smart Data for Mobility 
(Dr. Dr. Feiyu Xu), Car-Bits und Glass@Service stellen sich vor 

»» Smarte Produkte, smarte Services, smarte Fabriken – 
Lernen Sie aus erfolgreichen Umsetzungen im              
Mittelstand

»» Lernwerkstätten, Starterkits, Weiterbildung – So nutzen 
Sie die Förderangebote des Bundes

Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz (DFKI) gGmbH

Thoms
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11.00 Uhr 1. etappe_ forum 03 Datenmanagement als Wirtschaftsfaktor - 
Warum smartes Datenmanagement eine sichere 
Investition in die Zukunft ist

«

Andreas Limpak · Senior Manager System Engineering
NetApp Deutschland GmbH

»» Internet of Things – Herausforderungen und Lösungen  
für Ihre IT-Infrastruktur

»» Datenmanagement und IOT-Umgebungen, Lifecycle- 
Management und Cloud-Anbindungen

»» Plattformen und Konzepte zur Daten-Analyse

NetApp Deutschland GmbH Limpak

11.00 Uhr 1. etappe_ forum 04 Mittelstand 4.0 – Vorsprung durch Integration «

Torsten Leuchter, Inbound Online Sales 
Scopevisio AG

»» Warum Cloud Unternehmenssoftware Ihr Arbeiten  
revolutioniert 

»» Wie Sie Kunden, Projekte und Buchhaltung in nur einem 
System managen

»» Wie Sie Geschäftsprozesse digitalisieren, vernetzen und 
automatisieren

Scopevisio AG
Leuchter

12.15 Uhr plenum 2  Grußwort:  
Stefan Hentschel, Industry Leader Tech-Industrial 
Google Germany GmbH

Hentschel

Keynote:
Prof. Michael Henke, Institutsleiter
Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik IML;            
Inhaber des Lehrstuhls für Unternehmenslogistik an der TU 
Dortmund

Fritz Rensmann, Geschäftsführer
Rensmann GmbH

Moderation:
Detlev Leisse
Geschäftsführer, Convent Kongresse GmbH

«

Schritt für Schritt zur Digitalisierung im Mittelstand
Prof. Michael Henke ist Institutsleiter am Fraunhofer-Institut 
für Materialfluss und Logistik IML und Inhaber des Lehrstuhls 
für Unternehmenslogistik an der TU Dortmund. In seinem Vor
trag wird er die wesentlichen Faktoren zur erfolgreichen Um-
setzung der Digitalisierung für den Mittelstand aufzeigen. Mit 
einer strukturierten Roadmap, dem Einsatz der richtigen 
Beschleunigungsfaktoren und einem angemessenen Manage-
ment 4.0 sind mittelständische Unternehmen den Herausforde-
rungen der Industrie 4.0 gewachsen und können in die Schritt-
für-Schritt-Umsetzung einsteigen, um im internationalen 
Wettbewerb auch langfristig bestehen zu können.

Die Zeichen der Zeit rechtzeitig erkennen und sich auf die 
veränderten Marktbedingungen einstellen ist in Zeiten von 
Industrie 4.0 wichtiger denn je. Die Rensmann GmbH repa-
riert, wartet und setzt große Loks und Triebzüge verschiede-
ner Verkehrsbetriebe instand. Wie das mittelständische  
Unternehmen die Digitalisierung angeht, erläutert Fritz  
Rensmann, Geschäftsführer der Rensmann GmbH in seinem 
Vortrag und berichtet aus der mittelständischen Praxis einer 
Maschinenfabrik.

Henke Leisse
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13.45 Uhr 2. etappe_ forum 5 Zukunftsfähig durch digitale Kompetenz – 
Stellen Sie die Weichen für Ihr Online-Geschäft

«

Stefan Hentschel, Industry Leader Tech-Industrial 
Google Germany GmbH 

Steffen Kramer, Industry Manager 
Google Germany GmbH 

»» Deutsche Unternehmen haben Nachholbedarf: 80% 
der Top 500 Unternehmen erkennen die Bedeutung der 
Digitalisierung, jedoch nur 16% räumen digitalen Ge-
schäfts-modellen oberste Priorität ein.

»» 70% des Einkaufsprozesses im B2B-Geschäft sind bereits 
abgeschlossen, wenn die Entscheider erstmals einen Ver-
triebsmitarbeiter kontaktieren.

»» Wir zeigen, was Unternehmen bei der Digitalisierung 
beachten sollten und wie Google insbesondere bei Digi-
tal-Kompetenzen und Online-Vermarktung unterstützen 
kann.

Google Germany GmbH

Hentschel Kramer

13.45 Uhr 2. etappe_ forum 6 Digitalisierung ist kein Selbstzweck!  
So stehen Kunde und Unternehmenserfolg  
im Mittelpunkt!

«

Judith Hoffmann, Head of B2B Distribution Sales & Marketing, 
IT & Mobile Communication  
Samsung Electronics Deutschland GmbH 

»» Das sind die Trends in modernen Arbeitswelten und das 
bedeuten sie für Ihr Unternehmen 

»» Sicher und produktiv: So setzen Sie mobile Endgeräte 
richtig im Unternehmen ein 

»» Mehr als nur E-Mail. So hilft Ihnen ein Tablet bei der 
Kundenansprache (und mit der richtigen Lösung noch  
bei mehr)

Samsung Electronics Deutschland GmbH
Hoffmann

13.45 Uhr 2. etappe_ forum 7 Smartes Reporting – Nutzen Sie die Potenziale 
Ihrer Daten!

«

Ralf Widdig, Partner / Leiter Fachbereich IT Risk & Performance
BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

»» Die Menge an Unternehmensdaten wächst stetig. Daraus 
gewinnbringende Informationen zu erzeugen, unterstützt 
Sie bei der Steuerung Ihres Geschäfts. 

»» Erfahren Sie anhand praktischer Beispiele neue Möglich-
keiten, wie Sie klassische Analysethemen, z.B. Stärken-/
Schwächenanalysen, Abbildung von Verkaufszahlen, Ab-
satzprognosen, Budgetplanung, Finanzcockpits, aber auch 
neue Analysethemen wie Massendatenauswertungen oder 
Social Media-Auswertungen schnell, einfach und kosten-
günstig umsetzen können.

BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Widdig
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15.00 Uhr plenum 3 Grußwort:  
Frank Maenz, Marketing Manager Mittelstandskunden 
Microsoft Deutschland GmbH

Maenz

Vortrag & Moderation:
Dr. Nikolaus Förster, Impulse-Chefredakteur und  
Geschäftsführender Gesellschafter
Impulse Medien GmbH

Fallstudie:
Bastian Schmidtbleicher, Geschäftsführer von VIP-Training
Variable Individuelle Prävention GmbH

«

Digitalisieren und begeistern – So setzen Sie sich von 
der Konkurrenz ab!
»» Transparenz: So nutzen Sie digitale Tools, um Ihr Unter-

nehmen zu steuern
»» Schnelligkeit: Wie Sie gemeinsam mit Ihrem Team auch 

digital Fahrt aufnehmen
»» Attraktivität: Wie Sie mit Storytelling Kunden und Mitar-

beiter zugleich begeistern

Förster

13.45 Uhr 2. etappe_ forum 8 Think Digital or Die «

Deniz Teoman, Systems Engineer
Dell EMC 

Infrastruktur als Startup Motor für den Mittelstand 

EMC Deutschland GmbH

Teoman

16.00 Uhr 3. etappe_ forum 09 Ist eine »deutsche Cloud« Ihr Weg in die  
digitale Zukunft?

«

Frank Maenz, Marketing Manager Mittelstandskunden 
Microsoft Deutschland GmbH

Volker Oboda, CEO & Co-Founder
TeamDrive Systems GmbH

»» Wie Sie Geschäftsprozesse digitalisieren, Sicherheit  
optimieren und Kosten reduzieren 

»» Datenschutz und Informationssicherheit durch eine  
deutsche Datentreuhand

»» Und Beispiele, wie Unternehmen bereits die Vorteile der 
Microsoft Cloud Deutschland für ihre Lösungen nutzen 

Microsoft Deutschland GmbH

Maenz Oboda
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16.00 Uhr 3. etappe_ forum 11 ISDN geht – All-IP kommt! Machen Sie den 
ersten Schritt!

«

Roland Elster, Vertriebsleiter Channel
Swyx Solutions AG

»» Wer stellt wann um, und wie können Sie sich vorbereiten? 

»» Feature-Check: Das kann All-IP

»» All-IP im Einsatz: So beschleunigen Sie Ihr Business

Swyx Solutions AG 

Elster

16.00 Uhr 3. etappe_ forum 10 Digitalisierung im Mittelstand – beginnt mit 
Papier und im Kopf statt mit Apps

«

Dr. Olaf Holst, Geschäftsbereichsleiter                                                         
International Business Development                                                        
OPTIMAL SYSTEMS GmbH

»» Ist Ihr Unternehmen optimal beim Informationsmanage-
ment aufgestellt?

»» Gespenst oder Vision: Was ist dran am Trendthema  
Digitalisierung?

»» Wie kann Ihr Unternehmenswissen langfristig sicher ver-
waltet und genutzt werden – und wie kann ECM-Software 
Sie dabei unterstützen?

OPTIMAL SYSTEMS GmbH
Holst

16.00 Uhr 3. etappe_ forum 12 Best Practice: Eine Erfolgsstory im Mittelstand «

Jörg Hammermeister, Marketing Manager
CEWE-PRINT GmbH, eine Tochter der CEWE Stiftung & Co. KGaA

Turnaround von einem analogen Fotolabor zu einem  
europaweit führenden digitalen Fotoservice und innovativen 
Online-Druck-Partner 

»» Vom analogen zum digitalen Fotofinishing und  
Multi-Channel-Vertrieb 

»» Von einer Handelsmarke zu einem Markenhersteller 
Gewerblicher Online-Druck für den Mittelstand 

CEWE-PRINT GmbH

Hammermeister
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BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
  BDO zählt mit über 1.900 Mitarbeitern an 26 Standorten zu 

den führenden Gesellschaften für Wirtschaftsprüfung und prüfungsnahe Dienstleistungen, Steuerberatung und wirt-
schaftsrechtliche Beratung sowie Advisory Services in Deutschland. Die BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
ist Gründungsmitglied des internationalen BDO Netzwerks (1963), das mit mehr als 64.000 Mitarbeitern in 154 Ländern 
vertreten ist. BDO hat stets den richtigen Ansprechpartner - zu jedem Thema, überall auf der Welt.

CEWE-PRINT GmbH, eine Tochter der CEWE Stiftung & Co. KGaA 
  Der innovative Foto- und          

Online-Druckservice CEWE ist mit zwölf hoch technisierten Produktionsstandorten und ca. 3.200 Mitarbeitern in  
24 europäischen Ländern als Technologie- und Marktführer präsent. CEWE lieferte im Jahr 2015 rund 2,2 Mrd. Fotos,  
6,0 Mio. Exemplare des CEWE FOTOBUCHS sowie Foto-Geschenkartikel an rund 25.000 Handelskunden und erzielte  
damit einen Konzernumsatz von 554,2 Mio. Euro. Im neuen Geschäftsfeld ›Kommerzieller Online-Druck‹ werden 
Geschäftsdrucksachen über die Vertriebsplattformen CEWE-PRINT.de, Saxoprint und Viaprinto vermarktet.

Deutsche Lufthansa 
  PartnerPlusBenefit, das kostenlose Lufthansa-Bonusprogramm für den Firmenmittel-

stand, bietet seit über 10 Jahren mittelständischen Unternehmen mehr Leistung als jedes andere Programm  –  von 
der größten Anzahl an Partner-Airlines bis hin zur größten Prämienauswahl. Hier erfliegen Sie nicht nur bei fast jeder 
Geschäftsreise wertvolle Benefit-Punkte für Ihr Unternehmen, sondern es erwarten Sie auch gewinnbringende Benefit-
Punkte-Aktionen und viele Gewinnchancen. 

Offizieller Druckpartner:Offizieller App-Partner:

Regionaler Kooperationspartner:

Kooperationspartner:Premium-Partner:

Förderer:

Aussteller:

Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz (DFKI) gGmbH 
  Das Deutsche For-

schungszentrum für Künstliche Intelligenz, gegründet 1988 als Public-Private Partnership, unterhält Standorte in  
Saarbrücken, Kaiserslautern, Bremen und ein Projektbüro in Berlin (Mitarbeiter: 790, Finanzvolumen 2015 ca. 40 Mio. 
Euro). Das DFKI ist auf dem Gebiet innovativer Softwaretechnologien auf der Basis von Methoden der Künstlichen In-
telligenz die führende wirtschaftsnahe Forschungseinrichtung Deutschlands. Fokusthemen sind Industrie 4.0, Smart 
Services, Sprachtechnologie, Smart Data, Wearable Computing und Mensch-Roboter-Kollaboration.

Cloud Unternehmenssoftware



Microsoft Deutschland GmbH
  Viele mittelständische Unternehmen in Deutschland befürworten die Cloud, 

haben jedoch Bedenken in Bezug auf Datenschutz und Sicherheit. Microsoft ist einer der Marktgestalter von Dienstleis-
tungen beim Cloud-Computing. Microsoft Cloud Deutschland widmet sich intensiv der Absicherung des Datenverkehrs 
und arbeitet bei der Bereitstellung seiner Clouddienste Azure, Office 365 und Dynamics CRM Online aus deutschen 
Rechenzentren mit T-Systems als Datentreuhänder und der Bundesdruckerei zusammen. Wir tun das, damit Sie mit 
Ihrem Unternehmen den Weg in eine sichere Cloud gehen können. In Kombination mit der Microsoft Cloud Deutschland 
und einem neuen Windows 10 Pro Gerät fördern Sie die Flexibilität und das Wachstum ihres Unternehmens. Für jede 
Anforderung werden Sie ein passendes Windows 10 Pro Gerät finden.

Facebook 
  Millionen von Menschen in Deutschland sind über Facebook mit dem Mittelstand verbunden. Das macht 

Facebook und seine Plattformen zu einem essenziellen Teil jeder Digitalstrategie. Als Partner des Mittelstands ist es 
unsere Aufgabe, Unternehmen dabei zu helfen, ihren Geschäftserfolg langfristig zu sichern. Indem wir unsere Erfahrun-
gen, Wissen und Werte teilen, wachsen wir gemeinsam und schaffen echte Werte für die Menschen und die Wirtschaft.

EMC Deutschland GmbH 
  ist, als ein international tätiger US- Konzern, einer der weltweit führenden Ent-

wickler und Anbieter von Technologien und Lösungen für Informationsinfrastrukturen, Informations-Speicherung & 
-Management, Cloud Lösungen, Applikationsoptimierung, etc. Das Ziel von EMC ist es Arbeitsprozesse effizienter und 
effektiver zu gestalten und eine maximale Verfügbarkeit, Sicherheit und Wertschöpfung der vorhandenen Unterneh-
mens-Informationen zu erreichen. In Zusammenarbeit mit verschiedenen EMC Tochtergesellschaften wie VMware, RSA, 
Documentum, Pivotal, VCE und Virtustream deckt EMC eine breite Palette unterschiedlicher Einsatzbereiche ab. 

Google Germany GmbH 
  Google ist ein weltweit führendes Technologieunternehmen, das Menschen neue Zu-

gangsmöglichkeiten zu Informationen gibt. Googles Innovationen im Bereich der Internetsuche und -werbung haben die 
Google-Startseite zu einer Top-Adresse im Internet und die Marke Google zu einer der bekanntesten der Welt gemacht. 
Google möchte Sie dabei unterstützen, das Internet als neuen Marktplatz zu entdecken, indem es Ihnen aufzeigt, wie Sie 
Ihre Produkte im Internet für die richtige Zielgruppe auffindbar machen.

Impulse Medien GmbH 
  Gegründet 1980 als Magazin, nutzt impulse heute auch digitale Kanäle und Veranstal-

tungen, um Ideen, Tipps und Kontakte zu vermitteln. impulse ist seit 2013 als inhabergeführter Mittelständler unab-
hängig: Im Zuge eines Management-Buy-outs übernahm Chefredakteur Nikolaus Förster die Marke vom Verlagskonzern 
Gruner+Jahr und gründete in Hamburg die Impulse Medien GmbH, die heute 40 Mitarbeiter beschäftigt. Minderheitsge-
sellschafter ist der Hamburger Kaufmann Dirk Möhrle. 2015 nahm die impulse-Akademie, die Unternehmer weiterbildet, 
ihre Arbeit auf (impulse.de/akademie).
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OMSAG  
  Die Online Marketing Solutions AG bietet bedarfsgerechte, aufeinander aufbauende Online-Marke-

ting-Lösungen. Mit einem Erfahrungsschatz aus über 11 Jahren, über 100 Mitarbeitern an verschiedenen Standorten 
und branchenrelevanten Zertifikaten und Partnerschaften gehört das Unternehmen zu den führenden Web-Marke-
ting-Dienstleistern in Deutschland. Neben dem Kerngebiet Suchmaschinenoptimierung ergänzen die Bereiche Suchma-
schinenwerbung, Social Media Marketing, Conversion Rate-Optimierung, Webentwicklung und Internet Public Relations  
das Leistungsportfolio.

OPTIMAL SYSTEMS GmbH 
  OPTIMAL SYSTEMS entwickelt und vertreibt seit 25 Jahren Software für Enter-

prise Content Management (ECM). Im Wesentlichen geht es dabei um Softwarelösungen für umfassendes Informations-
management sowie für die Digitalisierung und effiziente Abwicklung von Unternehmensprozessen. Die Software unter-
stützt Unternehmen dabei, Informationen schnell zu finden, transparent zu verwalten und sicher zu archivieren. Rund 
250.000 Anwender arbeiten täglich mit enaio® – der ECM-Software von OPTIMAL SYSTEMS.

NetApp Deutschland GmbH 
  Weltweit vertrauen Unternehmen auf Software, Systeme und Dienstleistungen 

von NetApp, um ihre Daten sicher zu speichern und zu verarbeiten. Unsere Kunden verlassen sich auf unser Teamwork, 
unsere Expertise und Leidenschaft. Gemeinsam mit unseren Partnern haben wir ein gemeinsames Ziel: Ihnen heute und 
in Zukunft zum Erfolg zu verhelfen.



Teilnahmebedingungen

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei und richtet sich an 
Führungskräfte aus mittelständischen Unternehmen und Konzernen. 
Für Vertreter von Banken, Kanzleien und Beratungsgesellschaften steht 
ein begrenztes Kartenkontingent zur Verfügung. Zur Bestätigung Ihrer 
Anmeldung erhalten Sie eine E-Mail von Convent.

Convent behält sich kurzfristige Programmänderungen vor (Gerichts
stand Frankfurt am Main). Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbe
dingungen (AGB) der Convent Gesellschaft für Kongresse und Veran

staltungsmanagement mbH, veröffentlicht unter www.convent.de. 
Auf Wunsch übersenden wir Ihnen die AGB gern kostenfrei. 

Die Präsentationen der von Ihnen besuchten Themenforen erhalten 
Sie bei Interesse wenige Tage nach der Konferenz per E-Mail von den 
Ausrichtern der von Ihnen besuchten Foren. Hierfür müssen Sie nur 
am Ende des Forums am Ausgang Ihr Namensschild einscannen lassen. 
Ihre personenbezogenen Daten werden in diesem Zusammenhang von 
Convent an die einzelnen Ausrichter der Themenforen weitergegeben.

Westfalenhallen  
Dortmund GmbH
Strobelallee 45
44139 Dortmund

Veranstaltungsort Veranstalter

Convent Kongresse GmbH
Ein Unternehmen der ZEIT Verlagsgruppe
Senckenberganlage 10 – 12
60325 Frankfurt am Main
Michael Gassmann, Besucherbetreuung
Telefon 069 / 79 40 95-65
Telefax 069 / 79 40 95-44
info@convent.de
www.convent.de
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Swyx Solutions AG 
  Swyx gestaltet die integrierte Unternehmenskommunikation des Mittelstandes zukunfts-

sicher und einfach. Die softwarebasierte Unified-Communications-Lösung des Dortmunder Herstellers kann sowohl 
Inhouse wie auch aus der Cloud betrieben werden - bei identischem Leistungsumfang. Mit Swyx lassen sich alle Kommu-
nikationskanäle und -funktionen auf nur einer Benutzeroberfläche bündeln und bequem und sicher über das vorhandene 
IP-Netzwerk ausführen. Das sichert den Anschluss an künftige Technologien.

Samsung Electronics Deutschland GmbH 
  Das Unternehmen Samsung bietet ein vielseitiges Portfolio aus 

konvergenten Produkten und Lösungen. Dabei handelt es sich um für verschiedene Branchen maßgeschneiderte Anwen-
dungen, die sicher und schnell einsatzbereit sind. Samsung überträgt seine ausgeprägte Innovationskultur und Expertise 
aus dem B2C-Geschäft konsequent auf den Bereich der Geschäftskunden. Die breite Produktpalette ist hier ebenso ein 
Vorteil wie das Wissen um eine intuitive Benutzerführung. Mit Innovationen und dem Streben, immer wieder Neues zu 
entdecken, verändern wir die Welt von Fernsehern, Smartphones, Wearables, Tablets, Kameras, Druckern, Haushaltsge-
räten, Netzwerk-Systemen bis hin zu Medizintechnik, Halbleitern und LED-Lösungen. Unsere Initiativen, unter anderem 
in den Bereichen Digital Health und Smart Home, machen uns zudem zu einem Schrittmacher für das Internet der Dinge.

Cloud Unternehmenssoftware

Scopevisio AG 
  Scopevisio ist eine völlig neue Art von Unternehmenssoftware: Flexibel, mobil und dank cloud

basierter Technologie leicht skalierbar, erfüllt sie die Anforderungen einer modernen Unternehmergeneration wie 
kaum ein anderes System. Als komplett integrierte Lösung unterstützt Scopevisio alle wichtigen Geschäftsprozesse - 
angefangen vom Marketing über das Projektmanagement bis hin zur Buchhaltung. Scopevisio ist Cloud-Software  
›made in Germany‹ und erfüllt die höchsten Anforderungen an Informationsschutz und Sicherheit. Die Scopevisio AG hat 
den IT-AWARD 2015 (laut Werner Nieberle, Geschäftsführer Vogel IT Medien, ist dies mit 27.687 Stimmen die größte 
IT-Auszeichnung, die es in Deutschland jemals gegeben hat) in der Kategorie SaaS gewonnen.

Smart Data Forum 
  Das Smart Data Forum ist Ausstellungsfläche, Wissensplattform und Begegnungsstätte 

zugleich. Die vom BMWi geförderte Initiative treibt den Austausch und die Vernetzung zwischen Smart Data-Stakeholdern 
aus Wirtschaft, Politik und Wissenschaft voran. Davon sollen insbesondere mittelständische Unternehmen profitieren. Das 
Smart Data Forum macht Ergebnisse aus der deutschen und internationalen Spitzenforschung für den Mittelstand leicht 
zugänglich und hilft bei der erfolgreichen Umsetzung innovativer Digitalisierungskonzepte und Smart Data-Technologien in 
der unternehmerischen Praxis. 



Jetzt kostenfrei anmelden: www.convent.de/smdo




